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Big-Mac-Index 2025: So viel kostet das
berühmte Fast-Food weltweit!

Entdecken Sie den Big-Mac-Index: Ein einfacher
Wirtschaftsindikator zur Währungsbewertung und

Kaufkraftanalyse weltweit.

Sachsen, Deutschland - Der Big-Mac-Index, ein innovatives
Instrument zur Analyse der Kaufkraft verschiedener Länder,
wurde 1986 von der britischen Wirtschaftszeitung „The
Economist“ eingeführt. Dieses einzigartige Maß nutzt den Preis
eines Big Macs von McDonald’s, um die relative Kaufkraft in
unterschiedlichen Ländern zu vergleichen. Der Index basiert auf
dem Konzept der Kaufkraftparität (PPP), das vorschreibt, dass
identische Waren überall gleich viel kosten sollten. Dabei wird
der US-Dollar als Referenzwährung verwendet, was es
erleichtert, wirtschaftliche Unterschiede auf anschauliche Weise
zu erläutern.

Ein Beispiel verdeutlicht die Funktionsweise des Big-Mac-Index:



Kostet ein Big Mac in den USA 5,69 USD und in Deutschland 5,00
Euro, ergibt sich ein theoretischer Wechselkurs von 0,88 Euro
pro Dollar. Liegt der aktuelle Wechselkurs über oder unter
diesem theoretischen Kurs, deutet dies auf eine Über- oder
Unterbewertung der betreffenden Währung hin. Somit
präsentiert der Big-Mac-Index eine einfache Möglichkeit,
Währungsbewertungen zu verstehen, selbst wenn er nicht als
offizieller Wirtschaftsindikator gilt, wird er von Medien,
Analysten und Ökonomen genutzt, um Anhaltspunkte für
Währungsbewertung zu geben.

Vorteile und Nachteile des Big-Mac-Index

Der Big-Mac-Index hat seine Vorteile: Er ist leicht verständlich,
bietet einen schnellen Überblick über Währungsbewertungen
und ermöglicht eine einfache Veranschaulichung von
Kaufkraftparitäten. Allerdings gibt es auch erhebliche Nachteile.
So berücksichtigt der Index beispielsweise keine lokalen
Steuern, Mietpreise oder Löhne, und vernachlässigt regionale
Unterschiede in der Lebenshaltung. Damit liefert der Big-Mac-
Index nur ein unvollständiges Bild der wirtschaftlichen
Gesamtsituation.

Für die Berechnung des Index wird der Preis eines Big Macs in
Land A durch den Preis in einem Referenzland, in der Regel den
USA, geteilt. Anhand dieses Verhältnisses können Theoretische
Wechselkurse ermittelt werden. Ein Beispiel hierfür ist die
Schweiz: Ein Big Mac kostet dort 8,07 CHF, was bei einem Preis
von 5,69 USD in den USA einen theoretischen Wechselkurs von
1,418 CHF pro USD ergibt. Der aktuelle Wechselkurs liegt jedoch
bei 0,95 USD/CHF, was darauf hinweist, dass der Schweizer
Franken überbewertet ist.

Kaufkraftparitäten im internationalen
Kontext

Kaufkraftparitäten (KKP) werden vom Statistischen Bundesamt



in Deutschland veröffentlicht und sind – ähnlich wie der Big-Mac-
Index – nützliche Instrumente zur Wirtschaftsanalytik. Diese
Paritäten ermöglichen die Umrechnung gesamtwirtschaftlicher
Größen wie dem Bruttoinlandsprodukt (BIP) in eine einheitliche
Währung. Die Erhebung von KKP erfolgt durch die Erfassung von
Endverbraucherpreisen für tausende von Waren und
Dienstleistungen. Diese Daten sind entscheidend, um
herauszufinden, wie viele Währungseinheiten in verschiedenen
Staaten erforderlich sind, um eine bestimmte Menge an Waren
und Dienstleistungen zu erwerben.

Die europäischen und internationalen Vergleichsprogramme, an
denen alle EU-Mitgliedstaaten sowie einige weitere europäische
Staaten teilnehmen, garantieren die Qualität und
Repräsentativität der erhobenen Daten. Preisniveaus werden
normiert und basieren auf Wechselkursen zum Euro. KKP werden
regelmäßig aktualisiert und mit Inflationsraten sowie
Wechselkursen fortgeschrieben, was ihre Relevanz für die
Analyse der Wirtschaftlichkeit der Mitgliedstaaten unterstreicht.

Die Kombination aus dem Big-Mac-Index und den
Kaufkraftparitäten bietet somit wertvolle Einblicke in die
wirtschaftlichen Bedingungen verschiedenster Länder und
помогает Verbrauchern sowie Analysten, die Dynamik
internationaler Währungen besser zu verstehen. Weitere
Informationen finden Sie bei [Sächsische] (Sächsische) und
[Destatis] (Destatis).
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